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Willkommen!
Reiner Gäbl, 1. BM Eslarn, Vorsitzender Naturparkland e.V.



Willkommen!



Begrüßung

Präsentation zum aktuellen ILEK Stand

Freier Plakatgrundgang

WAS SIE ERWARTET



Aktueller ILEK-Stand
Jens Gerhardt, |u|m|s| STADTSTRATEGIEN



DEMOGRAPHIE

Wir werden weniger und älter.

Große Teile der Oberpfalz
Viele Regionen in Deutschland
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DEMOGRAPHIE

„Wenn ich ein Baugebiet 
ausweise, gehen die Bauplätze 
weg wie warme Semmeln!“

Wie kann das sein?



DEMOGRAPHIE

ACHTUNG: genauer hingucken!

Woher kommt der Zuzug?

Was wird aus dem Bestand?



Landschaft
Tourismus
Naherholung



LANDSCHAFTNaturparkland 
IDEAL FÜR:

Sanften Tourismus

Aktivurlaub



LANDSCHAFT

NATURPARKLAND?

Interessantes 
Spannungsfeld von 
ERLEBEN bis ERINNERN























TOURISMUS

Es muss mehr Qualität 
geben in diesem stark 
umkämpften Markt.

ABER:



…

Übernachtungen
Wege (Wo? Oft ähnlich.)
Service, Einkehrmöglichkeit

TOURISMUS



Wir haben ein kleines 
Kommunikationsproblem.

TOURISMUS

und:



Was denn nu?

TOURISMUS
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Ortskerne



Viele, schwierige Wohn-
& Geschäftshäuser



Wenig 
familienfreundliche 
Freifläche



Oft offene 
Nachfolgefrage:
„Wer will die Hüttn‘?“



Ortskerne …
sind das Herz 
der Gemeinde.

„Wir müssen diese 
quasi Herzkrankheit 
ernst nehmen.“



Handeln5

… gemeinsam mehr Klasse.

… bei gemeindeübergreifenden Themen.

… sich was leisten, was allein nicht geht.



(Kultur-) Landschaft | Naherholung | Tourismus

Ortskerne | (Land-) Wirtschaft | Einzelhandel

Verwaltungszusammenarbeit | Infrastruktur  | Kommunikation

Gemeinschaft | Bildung | Betreuung | Freizeit

Energie | Mobilität

1
2
3
4
5

interkommunal:



Einführung: Freier 
Plakatgrundgang
Jens Gerhardt, |u|m|s| STADTSTRATEGIEN



DIE 4 GROSSENFRAGEZEICHEN

Wo stehen wir? (Analyse Status quo)

Wo wollen wir hin? (Ziele)

Wie kommen wir dahin? (Maßnahmen)

Haben wir die Ziele erreicht? (Erfolgskontrolle)

gemeinsam

gemeinsam

gemeinsam

gemeinsam





W
aldthurn

Vohenstrauß

Pl
ey

st
ei

n

801 m

Kurzer Winter L

langer 
Sommer J



ILEK-Auftaktveranstaltung
07. Feb 20, Alten Turnhalle, Markt Eslarn

Eslarn
Floß
Flossenbürg
Georgenberg
Leuchtenberg
Moosbach

Pleystein
Tännesberg
Vohenstrauß
Waidhaus
Waldthurn


